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Der: „Görlitzer Anzeiger“ nebſt „amtlichem Publikationsblatt“ 
erſcheint vom 1. Januar 1850 an, wie bisher, dreimal die Woche, Sonntags, 
Dienſtag's und Dennerſtag's, zum Preiſe von 10 Sgr. vierteljährlich, jedoch nicht mehr 
in der Heinze' ſchen Buchhandlung, ſondern in der Buchdruckerei von Julius Köhler, 
Petersgaſſe No. 320. Da wöchentlich von Neujahr an ein halber Bogen mehr 
Uunterhaltungstert geliefert wird, als bisher, werden die politiſchen Nachrichten aus- 
führlicher, die Rubriken: Einheimiſches und Lauſitziſches vollſtändiger erſcheinen, und 
ſowohl die öffentlichen Gerichtsverhandlungen hierſelbſt, als die gewerblichen und bäuerlichen 
Verhältniſſe den gebührenden Raum einnehmen. Mit Bezugnahme auf Obiges bitten wir 
daher, das Abonnement ſchon jetzt in der neuen Expedition (Petersgaſſe No. 320. parterre 


rechts) gefälligſt erneuern zu wollen. 


Politiſehe Nachrichten. 


Berlin, 12. December. Es ſcheint gegenwär⸗ 
tig, in Folge des Zuſammentrittes von Ausſchüſſen 
der Verfaſſungs-Kommiſſionen beider Kammern, die 
begründete Hoffnung vorhanden zu ſein, nicht allein, 
daß die Differenzpunkte ſich auf eine geringe Anzahl 
(worunter freilich einige ſehr wichtige) redueiren, ſon⸗ 
dern auch, daß das ganze Reviſionswerk noch vor 
Weihnachten von den Kammern völlig beendigt werde. 


Es wird dies durch folgendes natürliche Verfahren zu 


bewirken ſein: 

Die Titel I., II., VI., VII. ſind erſt von der 
erſten, dann von der zweiten Kammer berathen, und 
demnach zur nochmaligen Berathung an die erfte 
Kammer zurückgekehrt. Dieſe Verathung wird heute 
eder mergen beendigt ſein. Dann ſollten dieſe Titel 
wieder an die zweite Kammer gehen, welche nachträg⸗ 
lich nech über einzelne übrig gebliebene Differenzpunkte 
ihre etwaige Zuſtimmung zu dem Beſchluſſe der erſten 
Kammer erklären, dann aber alle Abänderungsvor⸗ 
schläge, über welche beide Kammern einig ſind, an 
die Regierung abgeben würde. 

GC benſo wird, betreffend die Titel III., IV., V., 
VIII., IX., X. und die Uebergangs⸗Beſtimmungen, 


Alle Königl. Poſtämter nehmen Beſtellungen an. 


Die Redaktion. 


die zweite Kammer, welche ſie zuerſt behandelte und 
ſie jetzt von der erſten Kammer mit deren Beſchlüſſen 
zurück erhalten hat, nech in dieſer Woche ihre wieder⸗ 
holte Berathung vollenden, und ſollte dann dieſe Titel 
hinwieder der erſten Kammer zu etwaiger nachträglicher 
Zuſtimmung und demnächſt Mittheilung an die Regie⸗ 
rung übermachen, ſo daß letztere ungefahr bis zum 
20. oder 21, d. Mis. im Beſitz der ſämmtlichen 
Reviſionsbeſchlüſſe beider Kammern ſich befinden würde. 

Es iſt kaum zu zweifeln, daß beide Kammern 
zu dieſem Verfahren zuſammen wirken und ſo den 
Zeitpunkt in nahe Ausſicht ſtellen werden, wo Preu⸗ 
ßen einer definitiven und beſchwornen Verfaſſung ſich 
erfreuen wird. 4 

Berlin, 14. December, In der 87. Sitzung 
der erſten Kammer vom 12. Deebr. wurde ein höchſt 
wichtiger Antrag des Abg. Stahl auf Abänderung 
der Geſchaftsordnung dahin, daß nach Beendigung der 
Verhandlungen über die Redaktion einer Geſetzvorlage 
nochmals über das ganze Geſetz abgeſtimmt werden 
ſolle, verworfen. — Hierauf wurde das Geſetz wegen 
Aufhebung des Intelligenzzwanges mit der Mätzke⸗ 
ſchen Abänderung angenommen, wonach für Berlin 
ein beſonderes Amtsblatt mit Anzeiger gegründet wer⸗ 
den ſoll. Den Schluß machten die nochmaligen Ab⸗ 
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ſtimmungen über den Bericht des Central-Ausſchuſſes 


werden. — Im dresdener Landtage fell ſich nach 


über Art. 11. bis 23. der Verfaſſungs⸗Urkunde, mit neueren Nachrichten die Mehrheit zu der Anſicht nei⸗ 


Berückſichtigung der Beſchlüſſe der zweiten Kammer, 
welche denn auch angenommen wurden, obgleich der 
Abg. Stahl heftig gegen Einführung der Civil Che 
(Art. 16.) predigte. — Ju der Sitzung vom 13. 
December fuhr die Kammer mit der Gemeinde-Ordnung 
fort und erledigte die 88. 66 —87., welche angenom⸗ 
men wurden. — Der zweiten Kammer ward in der 
Sitzung vom 13. Dechr, der Entwurf eines Geſetzes, 
betreffend die Gemeinheitstheilung in der Rheinprovinz, 
Vorpommern und der Inſel Rügen, vorgelegt, und 
hiernächſt die Verordnungen vom 30. Mai d. J. 
(das Wahlgeſetz zur zweiten Kammer) genehmigt. Ein 
Antrag der Kommiſſion für die Geſchäfts-Ordnung 
wurde anf die nächſte Sitzung vertagt. 

Sachſen. Dort werden überall die Reſerven 
eingezogen und ſcheint überhaupt eine völlige Mobil- 


machung des ſächſiſchen Armeekorps beabſichtigt zu 
K 


Görlis er 
Geboren. 1) Hrn. Ludw. Clemens Siebenbürger, 
B. u. Oekonomle-Jnſpector allh., u. Frn. Marie Carol, 
Malw. geb Opitz, S., geb, d. 12. Det, , get. d. 3. Dec., 
Carl Aug. Richard. — 2) Hrn. Carl Aug. Chriſt. Heinrich 
Unrein, B. u. Barbier allh., u. Frn. Ant. Laura Adelheid 
eb. Kade, S., geb. d. 10. Nov., get- d. 3. Dec., Bruno 
ugen. — 3) Job. Gottfr. Kögel, B., Hausbeſ. u. Ober⸗ 
kellner allh., u Frn. Chriſt. Frieder. Amalie geb. Krauſe, 
S., geb. d. 13. Nov., get. d. 4. Dec., Franz Theodor 
Louis. — 4) Hin. Joh. Wilh. Thielſch, Weichenſtell. auf 
dem Nlederſchl.-Märk. Eiſenbahnhofe allh., u. Fru. Joh. 
Frieder. geb. Reichelt, S., geb. d. 28. Nov., get. d. 5. Dee., 
Hugo Albert. — 5) Hrn. Carl Joh. Hentſchke, B. u. Tuch⸗ 
appreteur allh., u. Frn. Jul. Wilh. Agn. geb. Moſig, T., 
eb. d. 12. Nov., get. d. 7. Dec., Agn. Hedw. — 6) Hrn. 
arl Aug. Menzel, B., Kunfte, Waid⸗ u. Schönfärber 
allh., u. Frn. Aug. Clem. geb. Nickiſch, S., geb. d. 10. 
Nov., get. d. 9. Dec., Carl Auguſt Theodor. — 7) Hin. 
Eduard Heinr. Sändig, B. u. Kaufm, allh., u. Frn. Bertha 
Natalie Thusnelde geb. Sckuhr, S., geb. d. 17. Novemb., 
et. d. 9. Dee., Paul Moritz Heinrich. — 8) Mſtr. Joh. 
mil Ernſt, B. u. Kupferſchm. allh., u. Rn, Friederike 
"Chart. Albert. geb. Theurich, S., geb. d. 21. Nov., get, 
d. 9. Dee., Carl Conr. — 9) Joh. Gottl. Sänger, Inwohn. 
allb., u. Fru. Joh. Chriſt. geb. Lehmann, S., geb. d. 
24. Nob., get. d. 9. Dec., Johann Friedrich Eduard. — 
10) Eduard Carl Wilh. Breßler, Schloſſer allh., u. Ben. 
Carol. Wilh. Erneſt. geb. Fränzel, T., geb. d. 25. Nov., 
get. d. 9. Dec., Carol. Ehriſt. Emma. — 11) Hrn. Gottfr. 
Hentſchel, Stadthaupteaſſen⸗Buchhalt. allh., u. Firn. Amalie 
ana: geb. Weider, S., geb. d. 25. Nov., get. d. 9. 
ec, Carl Herm. — 12) Chriſt. Gottl. Gerlach, Inwohn. 
allh., u. Ren. Anna Helene geb. Neumann, T., geb. d. 
26. Novemb., get. d. 9. Decemb., Anna Marie Clara. — 
13) Carl Aug. Robert Korſchel, Inwohn. allh., u. Frn. 
Johanne Marie Emilie geb. Bohn, S., geb. d. 29. Nov., 
et. d. 9. Dec., Carl Rob. — 14) Chriſt. Gottl. Kindler, 
. u. Stadtgartenbeſ. allh., u. Fin. Emilie Henriette geb. 
Theurich, S., geb. d. 29. Nov., get. d. 9. Dec., Guſtav 
Adolph. — 15) Hrn. 1 5 Aug. Knauth, brauber. B. u. 
Gaſtpofsbeſ. allb., u. Fru. Joh. Chriſtiane geb. Kießling, 
T., geb. d. 3. Nov., get. d. 10. Dec., Anna. — 16) Job. 
2 e 8 B. 1 Na, er 384 
95 5 ne Wilh., geb. Penz, S. eb. d. 27. 
. d. 10. Dec., Friedr. Guſlab. 4 


feſten Anſchluß an Preußen zu fördern. 


gen, daß die Regierung dem Bündniſſe vom 28. Mai 
d. J. treu bleiben müffe. a 

Baden. Die Wiederherſtellung des badiſchen 
Heeres ſoll erſt durch die Stände erfelgen. Die 
Unifermirung wird nach preußiſchem Muſter vorge⸗ 
nommen. Am 10. fand in Karlsruhe eine vorläufige 
Beſprechung aller Abgeordneten zum Landtage ſtatt, 
werin einmüthig beſchloſſen wurde, die errungenen 
Freiheiten zu wahren, zu dem Zwecke aber die einzig 
mögliche Löſung der Bundesſtaatsfrage durch den 
An demſel⸗ 
ben Tage wurden von der Regierung die Wahlen zum 
Volkshauſe ausgeſchrieben. 

Schleswig⸗Holſtein. Die Statthalterſchaft 
hat mit dem König v. Dänemark Unterhandlungen an⸗ 
geknüpft und ſoll überhaupt ſehr friedfertige Geſinnun⸗ 
gen hegen. 
ir chen li ſt e. 

Getraut. 1) Ernſt Friedr. Schneider, B. u. Schneid. 
allh., u. Safer. Carol. Louiſe Sander, weil. Joh. Gottlob 
Sander's, Müll. zu Leippa, nachgel, ehel. jüngſte T., getr. 
d. 4. Dee, in Deutſchoſſig. — 2) Hr. Friedrich Wilhelm 
Kindler, Bodenmſtr. des Speditiond = Compt. der Niederſchl.⸗ 
Märk. Eiſenbahngeſ. allh., u. Igfr. Joh. Chart, Ramſch, 
Hrn. Joh. Aug. Ranſch's, Aufſeh. in der Könlgl. Strafanſt. 
allb., ehel. älteſte T., getr. d. 10. Der. — 3) Hr. Benj. 
Gottl. Niekſch, Polizei ⸗ Sergeant allh., u. Bol. malie 
Aug. Ther. Krebs, Mſtr. Carl Aug. Krebs's, B. u. Fleiſch. 
allh., ehel. zweite T., getr. d 10. December. 

Geſtorben. 1) Fr. Marie Roſine Bergmann geb. 
Voigt, weil. Mſtr. Joh. Gottl. Bergmann's, B., Oberält. 
der Fiſch. u. Stadtgartenbeſ. allh., Wittwe, geſt. d. 2. Dec., 
alt 70 J. 1 M. 28 T. — 2) Hr. Johann Georg Rudolph 
Gevers, Königl. Commerelenrath, Stadtrath u. Kaufm. allb., 

ef. d. 29. Nov., alt 65 J. 4 M. 21 T. — 3) Johann 
Georg Heinr. Exner, B. u, Lohnkutſcher allh., geft. d. 4. 
Dee., alt 46 J. — 4) Fr. Charl. Math. Ernſt geb. Zipfer, 
Hrn. Carl Friedr. Ernſt's, Königl. Hoflieferant., auch B. 
u. Schuhmachermſtr. allh., Ehegattin, geſt. d. 2. Dec., alt 
33 J. 3 M. — 5) Joh. Cbriſt. Groſſer, Fabrikarb. allh., 
u. Fin. Anna Roſ, geb. Altmann, Zwillingst., Amalie Aug., 
geſt. d. 2. Decemb., alt 10 M. 15 T. — 0) Mſtr. Carl 
Gottl. Eichhorn, B. u. Riem. allh., u. Frn. Jul. Chart, 
geb. Röhl, S., Carl Ernſt, geſt. d. 1. Dec., alt 27 T. 
— 7) Friedr. Wilh. Otto Pollnick, Poſamentirergeh. allh., 
geſt. d. 2. Dec., alt 19 J. 9 M. 23 T. — 8) Julius 
Guſt. Kerber, Inwohn. allh., u. Fru. Joh. Doroth, geb. 
Hubnhäusfer, S., Jul. Wilh., geſt. d. 2. Der., alt 1 J. 
2 M. 13 T. — 9) Joh. Carl Henke, Zimmergeſ. allh., u. 
Frn. Joh. Cbriſt. geb. Hirche, S., Carl Wilh., geil. d. 
5, Dec., alt 3 M. 13 T. — 10) Fr. Kent. Marg. Wilh. 
v. Schickfuß geb. v. Stoſch, weil. Hrn. Carl Wilhelm v. 


Schickfuß, gew. Landesält. u. Gutsbeſ. auf Seifetsdorf bel 


Liegnitz, Wittwe, geſt. d. 5. Dec., alt 71 J. 3 M. 4 T. 
— 11) Fr. Anna Rof. Felkenhauer geb. Linke, Franz Ant. 
Felkenhauer's, B. u. Tuchmachergeſ. allh., Ehegattin, geſt. 
d. 6. Dec., alt 64 J. 3 M. 13 T. — 12) Carl Gottfried 
Kahlmann, Tuchſchecrergeſ. ally., u. Fin. Friederike Wilh. 
geb. Brocke, S., Friedr. Wilhelm, geſt. d. 6. Dec., alt 
IM. 10 T. — Beider crkſtralh. Gem. 13) Johann 
Ta Tuchſcheerergeſ, allh., u. Frn. Louife Fan dee, 
eier, T., Carol. Julie Hedwig, geft. d. 8. Decemb., alt 
1 Monat 19 Tage. 1 5 
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5900 Diebſtahls⸗ Bekanntmachung. 

Am 12. d. M. iſt aus einer hieſigen Arbeitsſtube eine ſilberne eingehäuſige Taſchenuhr mit ara⸗ 
biſchen, Ziffern und ählernen Zeigern geſtohlen worden. Kenntlich iſt die Uhr daran, daß fie an der 
Nückjeite auf einem Plättchen die Buchſtaben C. M. trägt. Vor dem Ankauf dieſer Uhr wird gewarnt. 

Görlitz, den 14. Deebr. 1849. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


5606) Da die ordentlichen Beiträge für das II. Semeſter d. J. zur Deckung der während d 

von der Schleſiſchen Provinzial⸗ Städte⸗Feuer⸗ Societät zu leiſten aan Fan Men he 
nicht ausreichend geweſen find, hat ſich die Königl. Regierung in Breslau genöthigt geſehen, die fofortige 
Erhebung eines außerordentlichen Beitrags anzuordnen welcher, in Gemäßheit diesfälligen Reſeripts 
auf die Hälfte des halbjährigen ordentlichen Beitrags feſtgeſtellt worden iſt. Sämmtliche hieſige Mit, 
glieder der gedachten Feuer⸗Societät werden daher hierdurch aufgefordert, den bezeichneten außerordentlichen 
Beitrag bis ſpäteſtens zum 20. Dezember d. J. an die Stadt-Hauptkaſſe zu berichtigen, widrigen⸗ 
falls die ſofortige executiviſche Einziehung erfolgen muß. ; 

Görlitz, den 23. November 1849. 


5908] Daß in der Görlitzer Communalhaide die nachſtehend verzeichneten Quantitäten 
zu den am Preiſen zum freien Verkauf geſtellt worden ſind und die Anweiſung vom 755 5 *. 5 3 
ab an Ort und Stelle gegen Erlegung des Kaufpreiſes durch die dabei benannten Perſonen ſtattfindet 
wird hierdurch bekannt ga „ 
Görlitz, den 5. Deebr. 1849. Die ſtädtiſche Forſtdeputation. 
ar Brodit ite: 10 8 
1 orſtrevier Rauſcha, Gradeichendiſtriet: 16% Klaftern, ? reis 25 ſgr. pr ierft 
2) Forſtrevier Stenker, Schicht⸗ und Blindediſtriet: 455 Klaftern à 25 ſgr., Häusler Johann Gott⸗ 
fried Zei — u: 
3) Forſtrevier Groß > rne: 
5 Ben Wanken 67 Klaftern à 22 gr., 
desgl. 8 se à 25 > 
Leipdiſtrict 3057 ̃ ͤꝛ— 420 
desgl. 300 = a 22 
Revierförſter Wünſche in Tiefenfurth. 
4) Forſtrevier Neuhammer (Morgenfeite), Specht⸗ und Schmiedediſtriet: 
124 Klaftern à 1 thlr, 
248 z a — = 25 for. 
Häusler Welz in Neuhammer. N 
5) Forſtrevier Brand, Rehe, Garbe⸗„ Scheibe s, Reſt⸗ und Täſchnerdiſtriet 1531 Klaftern a 1 thlr. 
10 far. Häusler Matthäus in Brand; zunächſt im Täſchner⸗ und Rehdiſtrict. 


M u 


15844] Die Lieferung des für das erſte Halbjahr 1850 zur Straßenbeleuchtung erforderlichen raffi⸗ 
nirten Hanföles fol unter Vorbehalt des Zuſchlages und der Auswahl im Wege der Submiſſion an 
den Mindeſtfordernden in ede de or Offer 0 5 i Witt 
Lieferungsluſtige werden deshalb aufgefordert, rten pro Centner Hanföl mit der Aufſchrift 
Wach nut Submiſſton auf die Hanföltieferung“ f 
ſpäteſtens bis zum 20ſten d. M. inel, auf unſerer Canzlei abzugeben, woſelbſt auch die Contractsbedin⸗ 
gungen eingeſehen werden können. N 
Görlitz, den 11. Dezember 1849. Der Magiſtrat. 


— 


5845] Die auf dem Vorwerk zu Ober⸗Langenau entbehrlich gewordene alte Schäferwohnung mit 
Stall, circa 67 Fuß lang, 18 Fuß breit, von Lehmfachwerk erbaut, mit Schoben gedeckt, fol 
den 21ſten December e., Vormittags 10 Uhr, 
an Ort und Stelle, unter Vorbehalt des Zuſchlags und der Auswahl, verſteigert werden, weshalb hier⸗ 
durch an Kaufluſtige die Aufforderung ergeht, ſich zum Termin einzufinden, wo auch die Publication der 
näheren Bedingungen erfolgen ſoll. Nachgebote bleiben unberückſichtigt. 
Görlitz, den 10. Dezember 1849. Der Magiſtrat. 
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5842] Daß auf dem ſtädtiſchen Holzhofe 252 Klaftern Scheitholz III. Sorte zum freien Verkauf, 
à àrthlr. 5 far. pro Klafter, geftellt worden find und die Löſung bei der Stadthauplkaſſe erfolgen kann, 
wird hierdurch bekannt gemacht. 


Görlitz, den 11. Dezember 1849. 5 Die ſtädtiſche Forſtdeputation. 
65884) e an u nähe ya 


Nachdem auf den Antrag der Beneficials Erben des verſtorbenen Nadlermeiſter Kade hierſelbſt der 
erbſchaftliche Liquidationsprozeß durch die heutige Verfügung eröffnet worden, ſo werden ſämmtliche 
Gläubiger des Verſtorbenen hierdurch aufgefordert, binnen 3 Monaten, längſtens aber in dem vor dem 
Deputirten Herrn Kreisrichter Zehrfeld auf den 5. April 1850, Vormittags 11 Uhr, im hieſigen 
Kreisgerichtsgebäude angeſetzten Termine, ihre Auſprüche anzumelden und reſp. nachzuweiſen. Diejeni⸗ 
gen, welche dies unterlaſſen, trifft der Nachtheil, daß ſie aller ihrer etwaigen Vorrechte für verluſtig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an Dasjenige verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger noch übrig bleibt. Auswärtigen oder am perſönlichen Erſcheinen verhinderten 
Gläubigern werden die Rechts-Anwälte Uttech, Wildt und Schubert zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 


Görlitz, den 25. Novbr. 1849. Königl. Kreis-Gericht. J. Abtheilung. 
15378] Nothwendiger Verkauf. 


Das dem Schuhmachermeiſter Carl Ernſt gehörige Haus No. 41. hierſelbſt, gerichtlich auf 

6665 thlr. 25 far. abgeſchätzt, fol am 27. Mai 1850 von Vormittag 11 Uhr ab an hieſiger 

Gerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. Taxe und neueſter Hypothekenſchein ſind in unſerer III. Bureau⸗ 
Abtheilung einzufchen, 

Görlitz, den 16. Oktober 1849. Königl. Kreis-Gericht. I. Abtheilung. 


— 


65883] Nothwendiger Verkauf. 
Das dem Schneidermeiſter Paul Hey hierſelbſt gehörige Haus sub No. 110. und 111., abge⸗ 
ſchätzt zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 6028 thlr. 3 far. 


9 pf., ſoll am 
2. Juli 1850, von 11 Uhr Vormittags ab, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Görlitz, den 29. Novbr. 1849. Königl. Kreisgericht. I. Abtheilung. 
(5885) Nothwendiger Verkauf. 
Der dem Oekonom Johann Carl Wilhelm Bergmann gehörige Stadtgarten No. 972 a. hierſelbſt, 
gerichtlich auf 6050 thlr. abgeſchätzt, ſoll am 4. April 1850, von Vormittag 11 Uhr ab, in unſerm 
Gerichtslokal ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein find in unſerer III. Kanzlei⸗Abtheilung einzuſehen. 
Görlitz, den 3. Deebr. 1849. Königl. Kreisgericht. J. Abtheilung. 
[5886] Nothwendiger Verkauf. 
Die dem Johann Gottlieb Hirche gehörige, zu Rothwaſſer belegene Häuslerſtelle No. 239, , orts⸗ 
gerichtlich auf 450 thlr. abgeſchätzt, fol am 8. April 1850, von Vormittag 11 Uhr ab, an ordent⸗ 
ee Sk ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein find in unſerer III. Kanzlei-Abtheilung 
einzuſehen. 
i Görlitz, den 20, Novbr. 1849, Königl. Kreis-Gericht. I. Abtheilung. 


7 Nothwendig gerichtlicher Verkauf. 


[5633] 


Die nach Gersdorf gehörige, im Hypotheken-Buche dieſes Orts unter Nummer 3. verzeichnete 
Häusler-Nahrung des Adolph Johann Joachim Wienecke zu Friedersdorf, Görlitzer Kreiſes, abge— 
ſchätzt zufolge der mit Hypotheken-Schein während der Amtsſtunden im Geſchäfts-Burean einzuſehen⸗ 
den Taxe auf 1642 Thlr. 18 Sgr. 4 Pf., wird 

Montags den 31. December c. [von 10 Uhr Vormittags ab 
hier bei uns ſub 


aſtirt. N 
Reichenbach 5 den 13. Sept. 1849. Königl. Kreis-Gerichts-Kommiſſion. 
p 8 


Ze. 


4022 3 Nothwendiger Verkauf. 

Das den Friedrich Auguſt Schönbe rg'ſchen Erben gehörige, zu Horſchka sub No. 9. belegene, 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſer in Bureau III. einzuſehenden Taxe auf 666 thlr. 5 far. ab⸗ 
geſchätzte Gärtnergut ſoll in dem . 

am 29. Januar 1850 Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Obergerichts-Aſſeſſor Anton in unſerm Parteienzimmer anſtehenden Termine ſubhaſtirt 
werden. Rothenburg, den 10. Oktbr. 1849. Königl. Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


15881 Bekanntmachung. 

Ein zweirädriger Medizin-Karren und 

1515 Ein Montirungs- und Kaſſen-Wagen, 
beide zum Gebrauch im Kriege untüchtig erklärt, ſollen Donnerſtag den 27. d. M. vor dem Rondel auf 
dem Demianiplatze öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 

Görlitz, den 14. December 1849. 2 \ 
Die Oekonomie-Commiſſion des 1. Bataillons (Görlitz) 
ten Landwehr- Regiments. 


5882] Bekanntmachung. 
Das Bureau des 1. Bataillons (Görlitz) Gten Landwehr-Regiments, fo wie des Garniſon⸗ 
Kommando's befindet ſich in dem Haufe des Herrn Kaufmann Lubiſch am Demianiplatz eine Treppe 
hoch. Geſchäftszeit deſſelben Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr. 
Görlitz, den 14. December 1849. 


8 4 2 
5883 Aufforderung. 
Alle Diejenigen, welche aus dem Jahre 1849 noch Anſprüche an die Kaſſe des unterzeichneten 
Bataillons zu haben vermeinen, werden hiermit aufgefordert, dieſelben bis zum 23. huj. geltend zu 
machen. Görlitz, den 14. December 1849. 
Das 1. Bataillon (Görlitz) 6ten Landwehr- Regiments. 
Deſſen Kaſſen-Commiſſion. 


Nichtamtliche Wekaunntmachungen. 
(5890) 1000, 2000 und 4000 Thaler 
gegen hypothekariſche Sicherheit auszuleihen iſt beauftragt Advokat Reichel in Zittau. 
15891] Auf eine Acker-Nahrung oberhalb Görlitz find 8000 Thlr. auf Hypothek gegen pupillariſche 
Siinelt zu verborgen. Den Verleiher weiſt die Expedition d. Bl. nach. Noe 1 


15071 Wein⸗ und Num⸗Ametion. 
Montag den 17. d., Vorm. 10 Uhr, fol Roſengaſſe No. 256, im Auctionslokale eine Parthie 

feiner Weine, als: Rüdesheimer Berg, Steinberger Cabinet und Muskat Lünell, ſo wie auch Rum, 
verſteigert werden. Gürthler, Auet. (Neißgaſſe No. 328. wohnh.) 


45912 Au et ion. 
„Donnerſtag den 20. d., von 9 Uhr ab, ſollen Obermarkt No. 28., eine Treppe hoch, wegen 

Abreiſe einer Herrſchaft Tiſche, Stühle, Schränke, Bettſtellen, Haus- und Küchengeräth, einige 100 

Weinflaſchen, ſo wie andere Sachen, verſteigert werden. Gürthler, Auet. 


15913 a A hh teen. 

Donnerſtag den 27. d. M., Vorm. 11 Uhr, ſollen auf dem Platze am Frauenthore die bereits 
angekündigten beiden braunen Wagenpferde, 1 Spazierſchlitten, ferner eine ganz complette neue Siede⸗ 
ſchueidebank, einige Schwingen, 2 vierſpännige Pferde-Krippen, 1 einſpänniger Wirthſchaftswagen und 
2 Paar complette engl. Pferdegeſchirre verſteigert werden. Gürthler, Auet. 


5892] Gute Gebirgsbutter, beſonders ſchön zum Backen, empfiehlt 
Schmidt, in der Kloſtergaſſe. 
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5017) So eben friſch eingetroffen offerirt: 
Rügenwalder Gänſebrüſte, 
alle Größen echte Straßb. Gaͤnſeleber-Paſteten, 
ital. Maronen, — marin. Aal, 
wirklich echten fließenden aſtrach. Caviar, 
— Alles ohne Lebensgefahr zu verzehren, — 

die Delicateſſen- und Weinhandlung von 

A. F. Herden, Obermarkt No. 24. 
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Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte 


N empfeblen wir unfer, in allen Zweigen der Literatur reich ver: 
u, ſehenes Lager zur freundlichen Berückſichtigung des geehrten 
N Publikums. Ausführliche, nach den verſchiedenen Zweigen der 
3 Literatur geordnete Verzeiehniſſe ſtehen auf Verlangen zu Dien⸗ 
AN sten, und werden alle darin verzeichneten Werke, wenn fie nicht 
vorräthig, ſchleunigſt beſchafft. 


1 2 1 N * 1 
6. Heinze & Comp. in Görlitz, 
Oberlangengaſſe No. 183. 
(5921) Häkel⸗Etuis, Conſoles, feines Handwerkzeug, Stickrahmen für Kinder, 
Tiſchglocken, fo wie neue Spiele find wiederum angekommen bei Joſeph Berliner. 


[5893] Daß von heute an Donnerſtags und Sonntags friſcher Mohnſtrietzel zu haben ift, fo wie 
auch Beſtellungen auf Mohn- und andere Chriſtſtrietzel und ſonſtige Backwaaren gern übernehme, und 
gewiß zur Zufriedenheit meiner werthen Kunden ausführen werde, zeige ich hiermit ergebenſt au. 
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mE 


— 
= 
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* 
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Görlitz, den 13. Deebr. 1849. Guſt. Roder, Bäckermeiſter. Wohnh. obere Jüdengaſſe. 
15594] Zum bevorſtehenden Feſte empfehle ich ganz beſonders: 
diesjährige ſehöne Roſinen, feinſtes Weizenes Dauermehl, 
große ſüße und bittre Mandeln, [weißen und rothen Landwein, 
friſchen Genueſer Eitronat, alt und billig, als auch 
friſche geſunde Citronen, Pfundhefen von Durſthoff. 


N r Adolph Krause. 
15895] 6 Stück Kirſchbaum⸗ Stühle, 6 Stück birkene, polirte, 6 Stück lackirte Stühle und ein 
zweithüriger Kleiderſchrank find billig zu verkaufen Nonnengaſſe No. 78. 
[5014] Conrad Wasmnuth, Tapezirer, 
im Hinterhauſe des Schloſſermeiſter Herrn Krummel, empfiehlt zu bevorſtehendem Weihnachtsfeſte 


fein Lager von Sopha's, Divan'8, Großſtühlen, Fußbänkchen nach dem neuſten Geſchmack, ſowie auch 
Stühle und Sopha's für Kinder, und verſpricht bei ſoliden Preiſen die reellſte Bedienung. 


18023 Damen k ä m me 
5 Schildkröt, Elendsklaue und Büffelhorn u e p erlin er. 

15925 i oben. ? anke, ein W k und ein Wirthſchaftsſchrank ſind 
billig 10 mi ee e 8 eee . 4— Er feel Nonnengaſſe 0 5 
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Das Ausſchnitt⸗Geſchaft von Adolph Webel, 


a rüderſtraße No. 16., 
empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte eine große Parthie bedeutend im Preiſe herabgeſetzter Waaren, deren 
Verkauf in der erſten Etage deſſelben Hauſes ſtattfindet. 5 neh N [59240 
1790221 Mund: und Bouillon⸗Taſſen, Fruchtſchaalen und Compotieèren, fein 
gemalt, kann ich zu auffallend billigen Preiſen liefern. Joſeph Berliner. 
[5926] Ich mache die ergebenſte Anzeige, daß zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte alle Beſtellungen 
von Mohn⸗, Roſinen- und Mandel-Strietzeln gut und billig ausgeführt werden. 
Bäcker⸗Meiſter Eiffler, am Obermarkt. 


Friſche Meſſinager Citronen, Catharinen- Pflaumen, 
Genueſer Citronat, neue Schachtelfeigen, | 
Meſſinger Apfelſinen, ſowie vorzüglich ſchönen Carol. Reis 
empfing und offerirt die Delicateſſen- und Weinhandlung von 


3 6 
501% , A. F. Herden, Obermarkt No. 24. 

15916 Neue diesjährige Noſinen ſchöne große Frucht, empfiehlt in ganzen Fäſſern ſowie im 

Einzelnen billigt nud nd N F. E. Göldne t. 

5920] Mit einer Auswahl von Reiſeartikeln, wie auch zu Weihnacgts⸗Gheſchenken paſſenden Gegen⸗ 
ſtänden, als: Koffer in allen Größen und Sorten, Hut⸗Futterale für Damen und Herren, Reſsekiſſen, 
Reiſetaſchen, Jagdtaſchen, Schultaſchen, Geldtaſchen, geſtickte Hoſenträger, Strumpfbänder, Felleiſen, 
Pferde⸗Geſchirre und dergl. mehr empfiehlt ſich beſtens W. Freudenberg, Riemermeiſter, 

N untere Neißgaſſe No. 344. 


Bon) Ne Preiſe der Mehl⸗Niederlage ae 
von 
H. F. Luis cela, 


N Demianiplatz No. 411/12. 
Feinſtes Weizenmehl 25 0. pro 10 Pfd. 16 far. — 
= = No 


pro 1 Pfd. 1 far. 8 pf. 


= 


f. 
„1. pro 10 Pfd. 14 = 6 > pro 1 Pfd. 1 = 6 
= = No. 2. pro 10 Pfd. 13 = 3 = pro 1 Pfd. 1 4 = 
Feinſtes Roggenmehl No. 1. pro 10 PfdDb. 8 = — = pro 1 Pfd. — . 10 
x = No. 2. pro 10 Pfd. 7 = 308 pro 1 Pfö.⸗ De 


- 


einschließlich der Mahlſteuer; bei Entnahme von einem Centner und darüber werden die Preiſe noch 
billiger geſtellt. 2 22 

15702] Schlitten aller Art, Korb-, Rohr- und Tofel⸗ Schlitten, ein und zweiſpäunig, find zu vers 
kaufen und zu verborgen e beim Wagenbauer Rietz, auf dem Demianiplag, 
A Porzellau⸗Knaben- und Mädchen-Puppenköpfe in allen Größen empfiehlt billig 


aber zu feſten Preiſen. en Auguſt Seiler. 


(5913 Zu auffallend billigen Preiſen 
offerire ich die neueſten ſeidenen Changeant's, Taffete, ſowie ächtfarbige Kattune, wollene Zeuge in Thi⸗ 
bet und Lama, Umſchlagetücher von 25 ſgr. an bis 10 rthlr., wollene und ſeidene Cravatten zu 5 far, 


pro Stück. Für Herren habe ich eine Auswahl Weſten in Sammt und Seide, ebenſo in Seide Hals— 
und Taſchentücher erhalten, und bitte ich, auf die angegebenen Sachen zu reflektiren. e 


H. Davidſohn, Petersgaſſe. 
57 2 der Ehriſtbä fiehlt Glasfpiegelkugeln, v . bie 
5 lere Sin, 7 1 i je iS empfieh ſniegen 1 8 2 bis 
Bier⸗Abzug im Dreßler' chen Brauhofe am Obermarkt No. 134. 
15807] Dienſtag den 18 u. Donnerſtag den 20. Dec. Gerſtenweißbier. 
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* . rg enn 
e e e BER EEE 
[5896] Ich zeige dem Publikum und der egend ergebenſt an, daß ich von jetzt an in N 
95 der Webergaſſe No. 42. beim Uhrmacher Herrn Göthlich wohne; und werden daſelbſt 
fortwährend Portraits in einer Sitzung von 2 Tue zu verſchiedenen e nc ian ; 
955 welche ſich beſonders zu Weihnachts- und Neujahrsgeſchenken eignen. Beſtellungen werden im⸗ 
Amer einige Tage vorher entgegengenommen. (Georg Alexa, N 
ne Görlitz, den 15. Dee. 1849. Hiflorienz, Vortraiten. Landſchafts⸗Maler aus Berlin. 88 
u. 5 a ’ 1 5 ne > 
(3929) In Bezug der vom Fleiſchermeiſter Dienel m No. 140. und 148. d. Bl. bekannt gemachlen 
Fleiſchpreiſe und in Beantwortung der Frage, warum dieſe Anzeige erfolgt ſei, macht einem geehrten Päbli⸗ 
kum die Fleiſcher-Innung ergebenſt bekannt, daß ſchon vor der Dienel' ſchen erſten Annonce das Fleiſch von 
mehreren Meiſtern zu dieſen niedrigern Preiſen verkauft wurde und von ſämmtlichen Innungsmeiſtern das Pfd. 
Schweinefleiſch für 3 Sgr., das Pfd. Rindfleiſch 24 Sgr., Kalbfleiſch für 15 Sgr., das Schöpſenfleiſch aber 
für 3 Sgr. als gute Waare — aber nicht von Prackſchaafen — verkauft wird. Als bei der zweimaligen 
Innungsverſammlung der Antrag auf Herabſetzung der Fleiſchpreiſe gemacht wurde, widerſprach Meiſter Dies 
nel faſt allein und hartnäckig der Preiserniedrigung, da aber ſein Widerſpruch nicht durchging, erſolgte ſeine 
Bekanntmachung in No. 140., und als bei der zweiten Verſammlung fein Verlangen: es bei den frühern 
höhern Fleiſchpreiſen zu belaſſen, abermals durchfiel, erließ er die Bekanntmachung in No. 148., was wir 
zur gefälligen Beurtheilung hiermit ergebenſt anheimſtellen. 


Die Fleiſcher⸗ Innung. 


u der Fleiſchergaſſe No. 200. werden Knochen gekauft. 


459000 Ji a r 
[5932] Ein Gaſthof, Speiſe- oder Bierlocal wird ſogleich zu pachten geſucht. Das Nähere bei 
f | Karl Förſter. 
— — ——— ——— — — ——— —— — EEE CEERER 
[5898] Am 11. d. Mts. it ein blauer Tuchmantel, mit grauer Leinwand gefüttert, vom Vahnhofe 
bis zum Gaſthof zum Strauß verloren worden. Der Finder wird gebeten, denſelben gegen eine Beloh⸗ 
nung in der Gepäck- Expedition der Niederſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahn abzugeben. 


[5928] Ein verlorner hirſchlederner Herren-Handſchuh kann gegen angemeſſene Belohnung abgegeben 
werden in No. 230. auf der Langengaſſe. 


45900] Ein meublirtes Stübchen 
wird von einem Herrn zu miethen gesucht. Gefällige Olferten bittet derselbe in der 
Expedition dieses Blattes abzugeben. 


[5899] Jacobsgaſſe No. 835 b. iſt eine Stube zu vermiethen und zum 1. Januar zu beziehen. 


Der heutigen Nummer des Anzeigers 
liegt eine Probenummer der von Neujahr 
1830 ab bei Unterzeichneten erſcheinenden 
„Lauſitzer Zeitung“ bei. 

@. Heinze & Comp. 


— —— — ee . NW 


Hierzu 5 eine Beilage. 


4 


Beilage zu No. 150. des Görlitzer Anzeigers. 
N 4 Sonntag, den 16. December 1849, 


— tr I 


[5902] Mittwoch, den 19, December, Abends 8 uhr 1 J 
Generalverſammlung des Turn- u. Rettungsvereins 
bei Herrn Held. Der Vorſtand. 


15932] Freundliche Gaben, welche fonft den armen Kindern im Waiſenhauſe, bei dem üblichen 
Umgange, von edlen Wohlthätern verehrt wurden, wird zur Weihnachtsbeſcheerung für die Kinder der 
Hausvater dankbar annehmen und gewiſſenhaft veriheilen. — 


-. [5712] Aufforderung. Freunde ausländischer Literatur wünschen die Vereinigung solcher zu einem 
Lesezirkel für einige englische und französische Journale und Zeitungen. Vorläufig sind zu diesem 
Zwecle in Vorschlag: de Journal des Debats, la Presse (Red. E. Girardin) UIndependance Helge; Revue des 
deum mondes, Revue nationale (Bruxelles), Bulletin du Nord (Journal seientifigque & litteraire. St. Petersbourg) 
Athenaeum mit Literary Gazette, the Weekly Dispatch (polit. Ztg.) oder the Atlas. — Gefällige Anmeldimgen; 
Werden in der Buchhandlung von G. Heinze & Comp. (Oberlangengasse No. 185) recht baldigst erbeten. 
Zu einer kurzen Besprechung der resp. Interessenten über die definitive Auswahl der Zeitschriften sowie in 
Betreif der Feststellung der nöthigen Geldbeiträge, da die Bestellung der getroffenen Auswahl bei dem K. Post- 
amte spätestens Mitte dieses Monats aufgegeben werden muss, ist der nächste Dienstag und die Zeit Abend 
„5 Uhr im unteren Raume der Bürgerschule gewählt worden. 


5782] Auf einem der größten Rittergüter Nieder⸗Schleſiens, kann zum Neujahre 1880 ein junger 
Mann eine Stelle als Lehrling oder auch als Penſionair erhalten. Nähere Auskunft ertheilt die Expe⸗ 
dition des Anzeiger. 

15903] In Trattlau wird ein erfahrner Gartenknecht geſucht. Näheres daſelbſt beim herrſchaft⸗ 
lichen Gärtner. 


Ein Gaſt von Herden. 


Ir [5905] Künftigen Dienſtag, den 18. d. M., ladet zum Schweinſchlachten, Vormittags 
— zum Wellfleiſch und Nachmittags zur warmen Wurſt ganz ergebenſt ein 
b g Neumann, in der Nonnengaſſe. 


45007 Montag) als den 17. Dec., ladet Nachmittags und Abends zum Wurſiſchmaus freundlichſt 
ein ö die Erholung. 


5931] Sonntag, den 16,, und Montag, den 17. d. M., Abends, Wurſtſchmaus, wozu freund⸗ 
lichſt einladet Steinberg, Hothergaſſe. 


— nn nn, 
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5904] Künftigen Dienſtag, den 18. d. Mts., ladet Unterzeichneter zum Schweinſchlachten, früh 
9 Uhr zum Wellfleiſch, 11 Uhr zur Leberwurſt, und Nachmittag 5 Uhr zur warmen urſt ganz 
ergebenſt ein. 7 Paul in der Bierhalle. 

Zug 5906] Montags, als den 17. d. Mis., ladet Vormittags zum Wellfleiſch und Nach⸗ 
mittags zur warmen Wurſt ergebenſt ein 


Literariſche Anzeigen. 
[8521] In Guft. Köhler's Buchhandlung in Görlitz iſt zu haben: 

Zen Em. Schreiber's vollſtändiges Handbuch 

der Uhrmacher kunſt, 


beſonders in Beziehung auf Thurm, Wand- und Stutzuhren, Taſchenuhren aller Art, als 
Spindel⸗, Cylinder- und Ankeruhren ꝛc. mit und ohne Repetir- und andere Werke, ferner 
aſtronomiſche und nautiſche Uhren, ſowohl hinſichtlich ihrer Conſtruction und Regulirung, 
als auch ihrer Reparatur. Nebſt einer detaillirten Zuſammenſtellung ſolcher Verbeſſerungen 
und Erfindungen, welche ſeit 20 — 30 Jahren in England, Frankreich und Deutſchland 
gemacht worden find und welche als wirkliche Fortſchritte bezeichnet werden können. Mit 
22 Foliotaf. Abbildungen. 8. Preis 2 Thl. 15 ſgr. 
(Bildet auch den 171. Band des neuen Schauplatzes der Künſte und Handwerke.) f 

Gleich allen übrigen Künſten und Gewerben hat die Uhrmacherkunſt während der erſten Hälfte des 
19. Jahrhunderts ſo große Fortſchritte gemacht, daß junge Leute, die ſich dieſer Kunſt widmen „ nach 
Ueberſtehung ihrer Lehrjahre nichts Angelegentlicheres zu thun haben, als ſich näher mit ihnen bekannt 
zu machen. Wenn dieſes ſonſt nur durch eine koſtſpielige Lektüre in- und ausländiſcher technologiſcher 
Journale zu ermöglichen war, ſo bietet dagegen das obige Handbuch dem lernbegierigen Uhrmacher in 
einem wohlgeordneten und überſichtlichen Ganzen Alles, was ſeine Kunſt in dieſer Beziehung angeht. 
15522] In Guſt. Köhler's Buchhandlung in Görlitz iſt zu haben: I 

Dervollftändige j 
Schrei bmaterialiſt 
oder die Kunſt ſich ſelbſt alle Arten der trefflichſten Schreibfedern, Siegellacke, Tinten von 
allen Farben, Oblaten und andere Bureaumaterialien zu fertigen. Nebſt Notizen und Vor⸗ 
ſchriften über Behandlung und Conſervirung der Stahlfedern; zum Satiniren, Gauffriren, 
Guillochiren und Vergolden des Papiers; zur Darſtellung der Elfenbein- und Pergament⸗ 
paplere, ſowie des ächten Schreibpergaments; zur Zubereitung der beſten Paußpapiere, des 
Roſt-, des Glas-, Schmirgel- und Wachspapiers ꝛc.; zur Fertigung eines, dem Pariſer 
gleichen Muſchelgoldes und Muſchelſilbers; der brauchbarſten Blei- und Röthelſtifte, auch 
Reiß⸗ und Zeichnenkohle; zur Auswahl und richtigen Härtung der Federmeſſer; ingleichen 
zur Zubereitung mehrer nützlicher auf Schreiberei bezügliche Gegenſtände; und endlich über 
die Vortheile der Linürkunſt, die neueſten Linürmaſchinen und die beſten über dieſe Kunſt 
erſchienenen Werke. 2. völlig umgearbeitete Auflage. Mit 1 Figurentafel. 8. Preis 20 fgr. 
(Bildet auch den 176. Band des Schauplatzes der Künſte und Handwerke.) 

Wer alle zur Schreiberei und Zeichnen gehörigen Materialien in vorzüglicher Qualität darſtellen 
zu lernen beabſichtigt, beſonders auch den damit handelnden Geſchäftsleuten, können wir obiges Büchlein 
empfehlen, in welchem man auch angegeben findet, wie man Stahl- und Metallfedern corrigirt und in 

tem Zuſtande 1 05 und wie man durch Anwendung der Liniirkunſt ſich ein einträgliches Aus⸗ 
omen begründen kann. 5 
/% / ˙ ˙w⸗ꝛü̃;Ü ö. L · V Arer 7. So 
Schnellpreſſendruck von G. Heinze & Comp. 


